
Ein großes Konzert mit viel Spaß
Der Kulturkreis holt das Göttinger Symphonieorchster zum Saisonausklang nach Salzgitter

Salzgitter.Neuer Ort, bekann-
tes Programm. Der Kultur-
kreis Salzgitter hatte gehofft,

am Freitag, 16. Mai, in gro-
ßem Rahmen die sanierte Au-
la im Gymnasium am Freden-

berg kulturell eröffnen zu
können. Daraus wird nichts,
die Arbeiten sind noch nicht

alle erledigt. Das Göttinger
Symphonieorchester kommt
trotzdem zum Saisonab-
schluss, gastiert aber imGym-
nasium Salzgitter-Bad. Los
geht es um 19Uhr, die Leitung
hat Dr. Nicholas Milton.
„Last Night of the Proms”

heißt es an dem Abend. „Bril-
liant! Excellent!”, würden die
Londoner wohl ausrufen zu
diesem beliebten „Promena-
denkonzert“. Das Programm
dürfte ihnen aus der Royal Al-
bert Hall bekannt vorkom-
men: Märsche und andere
Hits ihrer Nationalheiligen
Elgar und Vaughan Williams

sowie phänomenale Klassik-
melodien wie Rossinis Tell-
Ouvertüre schweben dann
durch die Aula.
Chefdirigent Nicholas Mil-

ton will den großen Konzert-
spaß auch in Salzgitter-Bad
standesgemäß ins Finale mit
Elgars erstem Pomp-and-Cir-
cumstance-Marsch münden
lassen – dessen „Land of Hope
and Glory“ lieben die Londo-
ner fast schon mehr als die
eigentliche britische Natio-
nalhymne. Karten in den Ka-
tegorien 2, 3 und 4 gibt es
noch beim Kulturkreis Salz-
gitter.

Spielt zum Saisonausklang: Der Kulturkreis holt das Göttinger Symphonieorchester nach Salzgitter-Bad. FOTO: MIRKO PLHA

Lachen hilft
gegen die Falten
Kabarettist Bernd Stelter kommt am 18. Mai

in die Aula nach Salzgitter-Bad

Salzgitter. Mit einem guten Rat
kommt Kabarettist Bernd Stelter
am Sonntag, 18. Mai, um 18 Uhr
in die Aula nach Salzgitter-Bad.
„Reg’ dich nicht auf. Gibt nur Fal-
ten!“ lautet sein neues Programm,
in dem es viel zu lachen gibt. Wo-
rüber regen wir uns nicht alles
auf? Über das Knöllchen an der
Windschutzscheibe, die langsame
Kassiererinim Supermarkt, über
die Bundesregierung und über
das Wetter.
Wennwir uns ärgern, wenn wir

zornig sind, dann gräbt sich die
Glabellafalte zwischen den Au-
genbrauen tief in unsere Haut.
Deswegen heißt sie ja auch so:
Zornesfalte. Und das sieht dann
jeder. „Wenn wir lachen, verbes-

sert sich unser Hautbild“, so die
Erkenntnis bei Bernd Stelter. „Mit
einemLächeln imGesicht werden
wir für unsere Mitmenschen at-
traktiver. Das andere Geschlecht
fühlt sich zu uns hingezogen. Und
Lachen ist gesund.DieLungewird
trainiert, das Gehirn kriegt eine
Sauerstoffdusche.“
Entsprechend hat er sein neues

Programmausgerichtet. Beim La-
chen werden in zwei Stunden die
Falten geglättet, das Hautbild ver-
bessert und dieMundwinkel nach
oben gezogen. „Es ist quasi eine
ZweiStunden-Beautybehandlung
ganz ohne Botox und lästige
Schönheitschirurgen“, lautet das
Versprechen. Tickets gibt es ab
32,90 Euro unter www.piekert.de.

Kommt in die Aula: Kabarettist
Bernd Stelter stellt am 18. Mai
sein neues Programm vor.
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Sanierung dauert bis Ende August

Fast zehn Millionen Euro dürfte die Sanierung der Aula am Fredenberg kosten, die in der ersten
Jahreshälfte 2024 abgeschlossen sein sollte. Doch laut Stadtverwaltung kam es zu Verzögerungen
insbesondere aufgrund der Auswirkungen der Coronapandemie und der allgemeinen Lage in der
Bauwirtschaft. Diese hätten sich nicht kompensieren lassen, deshalb ist die Inbetriebnahme erst
für Ende August 2025 geplant, heißt es auf Anfrage der Redaktion.
Nun ist die Aula in Salzgitter-Bad an der Reihe. Sie wird im Juli 2025 geschlossen, im August fol-
gen „erste Rückbauarbeiten und Bauteilöffnungen zur Begutachtung“. Die Ausführungs-planungen
und Vergabe der Aufträge sollen bis Mitte 2026 erledigt sein. Bei ungestörtem Bauablauf ist eine
Fertigstellung bis Ende 2027/ Anfang 2028 eingeplant.
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